
R»»«er 17. 23. Atzril 1905. 

P e t t a i u r q f i A n z e i g e r . 
E r s c h e i n t j e d e n S o n n t a g . 

6in5ch»ltung5preite billig»!. Der „Petlauer Anzeiger" wird in grösserer Auflage gedruckt und in Pettau und Umgebung sorq. 
fallig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung des 

.PetUucr Anzeigers" erfolgt kosteilM. 

/poulard-Seide ESS 
a. Roben Frsn-

tc und schon varcoUt »« Hau» geliefert, Reich» Mu-
steroutwahl umgehend. 

8» iüeo?»dr ik t . Uenneberg, Zürich. 

An alle 

Schicht 
Seifen 
Säubern 
Selbst 
Sehr 
Schmutzige 

Sachen 
Sofort 

Georg Schicht, Aussig. 

und Pls twert rs tsr *um Verkaufe meiner neu 
artigen Hotzfoslsssx und Jalousien gegen hohe 

Provision getucht. € m t « » , » , . B r ä u n n 
(Böhmen) 

Frauen und Mädehen I 
Alle Lander durcheilte es wie der 

elektrische 
F u n k « 

als der Erfinder der Grolich'sehen H e u b l u m e n -
s e i f e für seine aufsehenerregende Erfindung 
aeiten, der OMerreichischen Regierung mit 
einem kaiserlichen und königlichen Privilegium 
ausgesöhne t wurde und auch mit Recht, denn 
O r o l l o h ' s H e u b l u m e n s e i s e dient infolge 
Gehaltes an heilsamen Wiesenblumen und 
Waldkrtutern in erster Reihe tyr Hautpflege, 
indem sie mit geradezu augenscheinlicher Wir-
kung einen fleckenlosen, reinen uad sammt-
weichen Teint erzielt und denseRien bei s ü n -
digen Gebrauch vor Fältchen uad Runzeln 
schätzt. — Das Haar, mit Q r o U c h ' s H e u -
b l u m e n s e i s e gewaschen, wird Oppig, schön 
und voll. — Die Zahne täglich mit G r o l l o h ' s 
H e u b l u m e n s e i s e gereinigt, bleiben krustig 
und weist wie Elfenbein. O r o U o b ' s H e u -
b i n m a n se i fe kostet 30 kr. Droguen-
handlungen und Apotheken halten dieselbe auf 
Lager. Verlangen Sie aber ausdrücklich Grolich's 
Heublumenseise a u a B r ü n n . denn es bestehen 
Nachahmungen. In Pettau käuflich bsi: 
F. C. Schwab, Handlung r*ur goldenen Kugel," 

Franz Hoinig, Handlung, 
Jos. Kasimir, Handlung, 

Viktor Schulfink, Handlung. 

ferratin 
Ferratose 

(flüssige* Ferratin) 

bittit Sttrkungsmittil 
bei 

Blutarmut u. 
Bleichsucht̂  
von den Aeratan aufs 
wärmste empfohlen. —' 
Ferra t in let ein In Ver-
bindung m. Klaralas her-
•«•tei l te» eisenhaltig. 

NHhr p r ü p a r a t . 

Appetitanregend and 
verdaanngifördernd. 

Ueberraschende Erfolgt 

Erhältlich In Apotheken. 

C.F.fio8hringer 
ck Soehne 

Mannheim-Waldhof . ! 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
»>. Vermächtnissen deö Deutschen 

SchulvereineS und der Südmark. 

• Abführender Tee. Wort-
marke: Wilhelms See von Franz 
Wilhelm, «poihtkrr und t. u. t. Hof-
lirferant in Nkuiikirchen. Niedtröstrr-
reich. Ist duich alle Apotheken um 
St. 2 pro Pakrt zu beziehe». 

Eine Quelle der 
Kraft für alle 

die sich matt und elend fahlen, 
nervös und energielos sind, ist 

Sariatogen. 
Von mehr sls 8000 Ärzten aller 

Länder glänzend begutachtet. '~A 

Zu haben In Apotheken u. Drogerien. 
Broschüre gratis und franko von 

, „ • » > « « e ie . . Berlla $. U . 4» 
| Generalvertreter für Österreich-Ungarn: 

C.l Bridy, Wies I., Fteisehoiarkt 1. 

n 
m w s s d i t i t i t t 

BacrpnJyer 
Faulji-Zachr 
Pn t tn -P i lw 

Ein 
heller 

Dr. 
Oetker'i ^ 

4 12 H e l l e r . Millionenfach be-
währte Rezepte gratis von den 
bes te l l Geschäften. 

Zu haben bei: 

ü . ScfcNlfiNk, Adolf 5 e M > t c h t g g 
und f . ß . Schwad . P e t t a u . 

Pliiss-Staurcr-Kiff 
unüber t rof fen zum Kitt«» zerbrochener 

Gegens tände . 
Zu haben bei 

M > . B l a n k e fit O e t t s « . 

0 0 
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KUNDMACHUNG. 
M i t Beginne brt Schuljahre« 1906/06 kommt ein Land«?-

Stistu»g»platz fstr die Äililär-Unter» ii»d Oberrealichiile (Beginn des 
Schuljahre» 1. Sevtember), eveiituell die k. u. k. MilitSr-Akademien (»vkginn 
des Schuljahres 21. September) oder die k. u. t. Marine Akademie (Beginn 
des Schuljahres 16. September) zur Besetzung. 

Zur Erlangung diese» StistungSplatze« sind in Gteiermoxk hei» ai--
berechtigte Jünglinge berusen, deren Vater oder Angehörige sich Verdienste 
um den österr. Kaijerstaat oder daS Land Stciermark »i. irgrub einem 
Zweige der öffentliche» Tätigkeit ermord-» haben. 

Für die Ansuahme i „ deu I. Jahrgang der Militör-Oberrealschule 
könne» wegen Raummangel nur verwaiste und für die Ausnahme in den 
II. und III. Jahrgang der Oberrealschule besoudrr« berücksichtiguugSMrdige 
Bewerber in Betracht gezogen werde». 

Die allgemeinen Bedingungen sind folgende: 
1. Die Heimatberechtigung in Steierinark; * 
2. die körperliche Eignnng; 
Zur Ausnahme in die k. k. Marine.Akademie speziell muß die Unter» 

Eichung im Sinne der mit Marine'NoimalverordnungSblatt XV. Stiick 
vom Jahre 1891 herauSg,gebnien „Vorschrift zur ärztlichen Untersuchung 
der See-Aspiranten und der Bewerber um Ausuahme in Mariue-ErziehungS« 
und BildnngSanstallen" stattfinden; 

3. ein befriedigende« sittliche« Verhalten; 
4. daS erreichte Minimal, und nicht überschrittene Maximal-Alter. 
I n dieser Beziehung ist für den Eintritt 

a) in die Unterrealjchule und zwar i»> den I. Jahrgang da« erreichte 10. 
und nicht überschrittene 12., in den II. Jahrgang da« erreichte 11. und 
nicht überschritte«, 13., in den III. Jahrgang da« erreichte 12. und 
nicht überschrittene 14.. in den IV. Jahrgang da» erreichte 13. und nicht 
überschrittene 16. Lebensjahr; 

b) ist dru I. Jahrgang der Oberrealschule da« erreichte 14. und nicht 
überschrittene 16., in den II. Jahrgang da« erreichte 16. und nicht 
überschrittene >7., iu d>a Jl! JöÖW'f l da« erreichte 16. und nicht 
überschrittene 18 Leben«jahr; 

c) in den I. Jahrgang der I. u. k. Militär «Akademie da« erreichte 17. und 
nicht überichrittene 20. Leben«jahr; 

6) in die k. u. k. Marine-Akademie da» erreichte 14. und nicht überschrittene 
16. Lebcntjahr vom 1. September 1905 a» gerechnet erforderlich. 

b. Dir erforderlichen Borkenntnisse uud twar: 
a) Für den Eintritt in die llnterrealschule I. Jahrgang die Nachweisung 

der befriedigenden Frequentierung der 4. und 5. Klasse einer Volksschule. 
II. Jahrgang die Nachweisung der befriedigenden Frequentierung der 
1. Klasse einer Mittelschule. III. Jahrgang die Rachweisung der be-
friedigeiide» Frequentierung der 2. Klasse einer Mittelschule, IV. Jahr-
gang die Nachweisung der befriedigenden Frcquentierung der 3. Klasse 
einer Mittelschule; 

d) für den Eintritt in die Oberrealschule I. Jahrgang die Nachweisung 
der befriedigenden Frequentierung der 4. Klasse. II. Jahrgang die 
Nachiveisnng der besriedigenden Frequentierung der 5. Klafse. III. Jahr-
gang die Nachweisung der befriedigenden Frequentierung der 6. Klasse 
einer Mittelschule; 

c) für den Eintritt in die k. u. k. Militär-Akademie die Nachweisung der 
• besriedigenden Fr>quentiernng der höchsten Klasse einer vollständigen 

Mittelschule und 
<j) für den Eintritt in die k. u. k. Marine-Akademie die Nachweisung der 

mit befriedigendem Gesaniterfolge frequentierten 4 unteren Klaffen 
einer Mittelschule. 

Die Aspiranten müssen sich außerdem einer AufnahmSprüfuiig 
unterziehe». 

Dem Kompeteiizgesnche sind beizulegen: 
1. Tauf- (Geburt»-) Schein; 
2. der Heii»at«schein; 
3. da» ärztlich« Gutachten über die körperliche Eignn«gdr» Aspiranten; 
4. da» letzte Semestral-Zengni» <Schul»achrichteii^ da» gegenwärtige 

und da« ganzjährige Schnlzeugui» für da» verflossene Schuljahr. Der zur 
Aufnahme einberufene Aspirant hat seinerzeit das ganzjährige Schulzeugni« 
für das Schuljahr 1904/6 mitzubringen; 

5. die besondere Nachweisung, daß der Bewerber den Bedingungen 
der Stiftung entspricht; 

6. die Nachweisung der VeimögenSverhältnisse de» Aspiranten bezw. 
seiner Eltern; endlich 

7. ist im Gesuche auch der Standort jener Militär-Uuterrealschule 
bekannt zu gebe», iu welche die Angehörigen die Ausnahme des Aspiranten 
anstreben. 

Die Gesuche sind bi« längsten« 10. Ma i 1905 beim La»de«-AuS-
fchnsse zu überreichen. 

G r a z , am 13. April 1905». 

Bom steierm. LandeS-Auöschusie. 

20 Kronen täglich 
kann sich jeder, selbst im kleinsten Orte durch Verkaufe eines 
leicht absetzbaren patentierten Artikels (Taschenmuster) verdienen, 
der bei Wirten und Krämern gut bekannt ist. Mustersendung 
X 4.— per Nachnahme. Briefe erbeten unter „Dauernder 
Verdienst", an die Administration dieses BlatteS. 

(Über 100.000 Kunden) 

l O O " b i s I S O D s & r o r x e n . 

•tändigen Wochenverdienst 
linden Sie durch den Verkauf unierer erstklassigen Bedarfsartikel 

B T a u f dem L a n d s . - W » 
Auf Ihre Offerte erhalten Sie nähere Informationen von der S&ch«. Vieh-

nfthrmittel-Fabrik Wien VI/2 Graboergaaa« 8. Altrenommierte Firma. 

Besondere leistungsfähige, bestrenommierte KllgarUcfct 
D i a p f m i b k sacht für dortig« Gegend tüchtigen brauche-
kundigen 

Vertreter. 
Von kautionsfilhigen Ia. ReHektanten Offert« mit Beferenz-
angaben erbeten anb „A. N. 844 ' an HaaeeilStein & 

Vogler, Budapest 

Wenn Sie eine Realität 
oder ein Geschäft jeder Art, Gut, Baugrund, Mllhle, Ziegelei am 
Platze oder in der Provinz 

sehnet! und diskret 
verkaufen wollen, wenden Sie sich vertrauensvoll an die 

Geschäfts- und Realitjtten-BOrse, Wien VII. 
Nenbaugasse 51. 

Generalvertreter in den nächsten Tagen dort anwesend, falla 
dessen kosten loser Besuch erwUnacht, biuen sofortige Nachricht 
zwecks Rücksprache und Besichtigung. 

Soeben erschienen: 
Die 1600jährige 

J u b i l ä u m s f e i e r 
des ^Närtyrertodes des 

hl. Viktorinus 
Bischofes von petovio 

in der Propstei- und Stadtpfarrkirche zum hl. Georg in Pettau. 

Festschrift von Fr iedr ich tzorvst 
Stadtpfprr-Uikar in PtRau. 

Zum Preise von K 1.— erhältlich in der 

p r o p s t e i «»kr bei I D . B l a n k e w P e t t a u . 
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In der Küchc sparen hilft 
schwächn Uuiflon, allen ®aue»n, gleischsveisen. (Dfmilltn u. s. , sofort frUtiam « 

PTTOoT 
Ä " - Würjte, 
ibt txn -i-kchstcn fBaflerfq»», schwache, «uiSon, allrn Saucen. Fleischftmsen. «emüsen u. s. » softtt kMig?n 

Man verlange ausdrücklich MAB8I' Würze! ' | | t f ' sehr auSgichjz: d^h-ib sp.ch,m 

patentierte selbsttätige 

ßespritznngs-Apparate 
Syphonia 

für Weingärten 
für Hopfen-Pflanzungen 

*u r V e r t i l g u n g v m 

O b s t b a u m s c h ä d l i n g e n 

zur Bekämpfung der Blattkrankheiten, Vernichtung 
des Hederichs und des wilden Senfs etc. 

Selbsttät., tragbare Spritzen ff Knpferkessel 
für 10 oder 15 Liter Flüssigkeit 

mit and ohn« Petroleum-Mischapparat 
und fahrbare, selbsttätige Spritzen fabrizieren und liefern als 

Spezialität 

PH. BKAYFARTH & Co. 
Fakrik«« laadwirtsekaftllcb«r Naoekiari, Spezialfakrlk fUr Walaaressca 

aa4 Ob«trfrwertu»*iH»ifhiif» 

WIEN, II. T a b i n t r a i i i Nr . 71. 
Auafhhrllohe illustriert« Kataloge gratis. — Vertreter und 

Wieder Verkäufer erwünscht. 

kenne für bis Hautpflege, speziell um 
Sommeript offen zu vertreibe» und 
eine zarte HesichtKfarbe z»/ erlangen, 
feine bessere und wirksamere medi-

zinijche Seife als die altbewährte 

S e r g » a u u ' s S t l i enmi lchse i fe 

iVtarke: 2 Bergmänner) 
von 

Bergmann & Co., Tetschcn a./E. 
Vorrätig ä Stück 80 Heller bei: 

F . C . S c h w a b , P e t t a u . 

$i » N I » e B i c D t r , Z t i t t c D r i f t t a , C l t T t r t o e r K « « t c . 

welche von aiiderer Seite angeboteu werden, liefert zu gleichen 
Preisen auch die Buchhandlung 

• « U J . B l a n k e i i P e t r a « . • • 

Umfangreichere Werke, wie Lexika ic. werden gegen zu vereinbarende Teil» 
Zahlungen komplett, beziehungsweise so weit erichieiie», geliefert. 

G I G I G I G I S I G I G I G I G I G I G I O 

Klappkammer „HEIMAR" 
für Platten 0 X IS 

8 MetaHkasaettap. 

Modell T 

mit L ich t sch inp u 
Modell I : Momnientverschluss un^ 

L a n d ^ a f t s l i n e e . . . . 2 0 K 

Modell U ; mjj IJehnarverachluss u. 
Lan^scbaftalinse . . . . 28 K 

Modell 111: mit Apochromai und 
Junivverschluss . . . . 30 K 

Modell I V : Juniorrerachluss und 
Aplanat . . . . . . . . 38 K 

Die anderen Modalle 46 K, 58 K u. 
70 K. 

A n d e r e billige A p p a r a t e und alle Bedarfsar t ike l en tha l t me ine 

n e u e Preisl is te , we lche kos tenlos zugeschickt wird . 

MAX WOLFRAM 
Marburg a|D. 

J O O t t O O O O O O O O O O O O O O O O O O O « 

GELD 
für Staats- und Landesbeamte gegen monatliche 
Rückzahlung noter sehr günstigen Bedin-
gungen. — Anch für Geschäftsleute gegen ent-
sprechende Sicherstellung. Nichtanonyme Zu-
schriften erbeten unter 8 . K. poti lagtpnd 

P E T T A U . 

leiden- und familienblatt | Hange«. 

Alle 14Taga: 4 0 S e i l e n stark mitSehl l l l lkogeo. 
Akoan«aifnta Q f l i r r 7 d»l »ll«» 

pro \ l«rt»IjAkr n Ö U R l A i tB<] «||«a roaUavUlUa. 

Cratii Praba-Ianatfii i r t i JlliB Hilf; Sckvisio, Mia 1. 0 . 

l O O O O O Abonnenten. 
w.it 
Ob«r 

. 

» Lager 
alter gangbaren Borten von 

Geschäftsbüchern 
IN starken Einbänden 

in d e r B u c h - u n d P a p i e r h a n d l u n g 

W . B l a n k e , ' P e t t a u . 
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hilft 

•14 unerreichter 
„Jnferten 

Tödtrr" 

Hentlchra, Kraft« 9(«*a Bub ein dauernd 
dmratri, Ittflne# Avtsthen verleiht jedem SchuhMtf 
„VtoMa", M l beste a»d feinste Lederputzmiüel der Geg»«> 
wart, hergestellt von bei, weltbeka«»« ,̂ allrenommleittn 
chemisch«, Fabriken »ntz «chWlltz jra. *t 
i. V. i r t Leitzzi«. Schon mehrfach d->ch prämiiert, ertyrtt 
Ni^rlbc erst jetzt wieder aus der «eltautstellun, S«. Sotri« 
1904 bie höchste Auszeichnung, den „Grand Pr ix" , 
j ro i | bw beste Anerkennung und ei» vewei« dafür, daß. 
»lvbin wirklich hrrvorroa^nd au« und »in Präparat mit 
be« mzMtdbstm «i^chsstrn ist. «<* in M msthelo« 
und schnell einen brillanten, andauernden «lra, und «er» 
M * dem Leber ein« schbne Schwärze «»bin fft frci mk 
allen schädlichen Bestandteilen. ei erhält infolge seine« 
Fettgehalte« da« Schuhwert weich, geschmeidig und haltbar 
und macht da« Leder wasserdicht. «»es in allem ist 
Slobi« ein Universal-Schuhputzmittel, da« insoig» seiner 
«nertannten Vorzüge allgemein beliebt gwoibe» und defie» 
Umsatz »nb weiteste verdreiw« sich von Jahr zu Jahr 
steigert, «uferst sparst», im Gebrauch, denn »in Schuh-
einmal gut mit »lobin bestrichen und gnt verriebe», bedarf 
für die solgendei» Bchiicklunaen «nr minimaler Aus« 
rnbpvgen, na den gliich». bnllsnten «ffrft u erzielen,, 
also ein ganz auV'Orbemlid) billige« und dadn u«gemein 
praktischet L»erpatz«ittkl. « I M » sollte in kein«» Hau«-
hält» sehte«. I » «tttii dekanitgegedene» BerkauststelleTi. 
sowie nw durch Wakate angeboten, ist «lobin z» «ghigem 
Preise erhält.>ch. doch achte man bei« Einwuse stet« 
daraus, baß aus be» Tvsenbeckel da« v o n ,aHvbin", 
toelche« all Wort mark» patentaxtlich geschützt iß, steht. 

P e t t a u : Joses Kasimir. 
. Ignaz 

A Zur«»'« « Sähne 
' Nch^ Al»i« Senior. 

. deinrich Wart.. 
• 0 Risgelbauer 

tatst übet „ i « r I m Flaschen." 
P e t t a u : B. Schulftnk. 

. Adoll Selllnschegg. 

. R Sraischko 

. Johann Schotgrr. 

F r i e b a u: Dtmar Tiermaqe. 
. Aloi« VMrtini 

9 o « o b i ) : Fran^ Kupnik. 
v > n i z a : R. viose» ck Sohn. 
Dinb. .Feistr i tz: >. Pinler. 

. A. P. «eaut»bv rse 
. Gir l »opaisch. m 

A n n o n c e n 
• • • • P P B B M M H M h . C N n k M a i l i . 
S 5 5 Ä T J S Ä S U 1 S : s v e 

> * 

Wton L Sal ierati tt« 2. 

M. 

Sohl«ht* 
fest* 

aper • 
Patent Mach s e r h ä l t l i c h i . 

• 40,65.80.120.135. Seite 150.180, Mih 25.35.50.60. Sßiös 90 
in foigunden Verkaufsstellen: 

Friedau: A. Martini. 
Gr.-Sonntag: J. Wevely. 
Polatrau: J. Mwy. 

VerkauHwrtellen an anderen Orten 
Fr. 

Rohltsch: A. Böheim. 
St. Veit: F. Schostcritsch. 
Schiltern: M. Berlisg. 

Jbt die k. k. auaaohl. priv. Hoaenträgersabrlk 
Brünn. 

m 

• M d t l H U f b Wollt n » ItaW«. Schwan 

S 
tinlwii' 

PtMlMtt 
verbunden mit der Erzeugung altoholsreier Ersrischungl» 
getränke, kann mit besieu Ersolge sofort betrieben werden, 
frtr behördliche vewiNigung zur Erzeugung und verkauf 
wird garantiert und gründliche Manipulation durch er-
sahrene» Fachmann an Ort und Stelle tostenlo« einge-
t-icb-fi »nd zweckdienliche Insormatioiien wrgen Ro:t.-n 
Absätze« erteilt. — Slestettanle» beliebe« ihre Offerten 
nuter „ürate PabrUlaünn» 4S4SV" ». d. Snnonz 
Expedition Ass. Outlea N a o h f . Wien, 1. 

Wollzeile 0, zu eichten. 
V, 

Vollste Äberieugung» 
dob Apotheker 

Thierry't Balsam und Centlfoliensalbe 
bei allen inneren Leiden, Influenza, Katarrhen, krämpsen und 
Entzündungen jeder Art, Schuxichezusiändeii.Berdouungtstörungkn. 
Sunden, Vibszessen uud Leibschäden x. unerreicht wirksame 
Mittel sind, verschaffi Ihnen da« bei Bestellung von Balsam 
oder auf Wunsch separat kostenlo« -zugesendete Büchlein mit 
tausenbr« Original-Dankschreiben ol« häuslicher Ratgeber. 
18 kleine oder ß D»tz»»lsi«Ichen Balsam K ö, 60 kleine oder 

30 D»»».lst.,che. K 15. 
2 Ti»g»l lentilolirnsalde K 3-60 sranko samt Kisten — Bitte 
»u adressieren an: Apothektr A Itzierrh in Pr»gr«d« bei 
Nohitsch. Fälscher und Wiederoerkäuser von Falsifikaten werden 

gerichtlich versolgt. 

G G Kranzschleifen G G 
mit Golddruck oder Papiergoldbuchstaben, liefert schnell 

die Buchdruckerei 

W . B L A N K E , F e t t a u . 

Montag den 17. d. M. 
kommt im Weingarten der Frau 
Busbach, Tramberg, Kolos, 

8 Minuten von St. Veit, vorzüglicher drei Jahre »lter Eigen-
bauwein zu außerordentlich billigem Preis zum ÄuSfchank. 

K u s c d e n s c h e n k e . 

ir Schußmark«: „Mnfer* • 

Llnlment. Capslcl comp., 
erf«) filt 

Pain-Expeller 
ist all »orzü«tichftr schmerzstillend« « t » 
reibnnG allgemein anerkannt! zum Preis» von 
80h., Ä. 1.40 u. ÜK vorrätig in allen «potheken. 

Beim Einkauf dies»« überall beliebten Hau«-
Mittel« nehme man nur Originalflaschen in 
Schachteln mit unsrer Schu^marke »Anker^ 
au« Slichtrr» Apotheke an. dann ist man sicher, 
da» O r i g i n a l erzeugni« erhalten zu haben. 

Richters «pothete 
Goldene» Löwen" iu Prag 

Elisabethstr«he Nr. 5 neu. 
_ _ _ versand täglich. 

Herausgeber und verantwortlich: W. Blanke. Druck: W. Blanke, Pettau. 


